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Vorbereitungsfragen zur D-Theorie Prüfung 

eines Volleyballschiedsrichters (Basiswissen) 
von B.-K. Wendler - www.vbsr.de [Stand: 17. September 2010] 

Die Antworten lassen sich mit dem aktuellen Regelbuch finden. 

Fragen zu den Aufgaben des Schiedsgerichts 

1. Was sind die Hauptaufgaben des 1. Schiedsrichters? 

2. Was sind die Hauptaufgaben des 2. Schiedsrichters? 

3. Was sind die Aufgaben des Schreibers? 

4. Welche Aufgaben haben die Linienrichter? 

Fragen zum Spiel als solches und dem Spielfeld bzw. Material 

5. Spielvorbereitung: Was müssen der 1. Schiedsrichter, 2. Schiedsrichter und Schreiber im Ein-

zelnen vor dem eigentlichen Spiel erledigen? (Denkt insbesondere an die Kontrolle und 

Überwachung von Mannschaften und Spielmaterial ) 

6. Welche Kriterien gelten bei dem Aufbau des Netzes? (Denkt hier an Netzhöhe (m/w), Anten-

nen und Antennentaschen, Beschaffenheit des Netzes.) 

7. Wo befindet sich die Aufschlagzone? 

8. Welchen Anforderungen muss der Spielball genügen? 

9. Wie viele Sätze können maximal gespielt werden? 

10. Was sind die Siegvoraussetzungen für das Spiel und für die jeweiligen Sätze? 

11. Wie lang ist die Pause zwischen den Sätzen? Gilt dies für alle Pausen? 

12. Welche Besonderheiten gelten zwischen dem vierten und fünften Satz? 

13. Im 5. Satz erfolgt ein Seitenwechsel:  

a. Wann findet dieser statt? 

b. Was ist diesbezüglich bei der Aufstellung der Mannschaften zu beachten? 

c. Wie ist zu verfahren, wenn der Wechsel vergessen wurde, dies aber noch innerhalb 

des Satzes bemerkt wird? 

Fragen zur Mannschaft 

14. Wer vertritt die Mannschaft gegenüber dem Schiedsgericht? 

a. Was sind dessen Aufgaben vor, während und nach dem Spiel?  

b. Gibt es einen Vertreter? Wenn ja, wann und wie wird dieser bezeichnet? 

15. Was sind die Aufgaben des Trainers?  

a. Was darf er, was nicht?  

b. Von wo führt er diese Aufgaben aus?  

c. Welche Rolle spielt der Trainer in Abgrenzung zum Mannschaftsführer? 

16. Welche Konsequenz hat das Unterschreiben der Mannschaftsliste auf dem Spielberichtsbo-

gen durch den Trainer und durch den Mannschaftsführer vor Beginn des Spiels? 

17. Vor dem eigentlichen Spielbeginn findet eine Auslosung statt: 

a. Welche Wahl hat der Mannschaftsführer, der die Auslosung vor dem Spiel gewinnt?  



Vorbereitungsfragen zur D-Theorie Prüfung eines Volleyballschiedsrichters Basiswissen 

 
Die obigen Fragen sind geistiges Eigentum des Autors und dürfen nur nichtkommerziell, im Rahmen der Ausbildung von Volleyballschieds-

richtern, und unter Nennung des Autors verwendet und vervielfältigt werden. Weitere Nutzungen sind nicht gestattet. 

 
- Seite 2 - 

b. Verbleibt dem Mannschaftsführer, der die Wahl verloren hat, auch noch ein Wahl-

recht? Wenn ja, was kann dieser wählen? 

 

18. Spielerkleidung: 

a. Woraus setzt sich eine ordentliche Spielerbekleidung zusammen?  

b. Was gilt hierbei für den Libero? 

c. Was ist bei den Trikotnummern zu beachten? 

Fragen zur Beurteilung von Spielsituationen (Allgemein) 

19. Wann und in welchem Moment dürfen Fehler von den Schiedsrichtern abgepfiffen werden? 

20. Was bedeutet „Ball in“ und „Ball aus“?  

21. Wann ist der Ball noch „in“ bzw. schon „aus“?  

22. Was bedeutet „Ball berührt“ oder „Touch“ im Verhältnis zu „Ball aus“? Welche Handzeichen 

gelten dabei? 

23. Was ist der sogenannte Überquerungssektor?  

24. Welche Besonderheiten gelten, wenn… 

a. der 1. Ball nicht vollständig „innerhalb“ des Überquerungssektors gespielt wird? 

b. der 2. Ball nicht vollständig „innerhalb“ des Überquerungssektors gespielt wird? 

c. der 3. Ball nicht vollständig „innerhalb“ des Überquerungssektors gespielt wird? 

25. Wann liegt ein sogenannter „Doppelfehler“ vor und welches Handzeichen ist anzuwenden? 

Fragen zur Beurteilung von Spielsituationen (insb. technische Fehler) 

26. Wie viele aufeinander folgende Ballberührungen sind durch eine Mannschaft zulässig? 

27. Wie oft darf ein Spieler einen innerhalb einer Aktion berühren? 

28. Welche Fehler beim Spielen des Balles werden im Allgemeinen unter dem Begriff „techni-

scher Fehler“ verstanden?  

29. Worin unterscheiden sich die verschiedenen „technischen Fehler“ voneinander? 

30. Wer darf über technische Fehler - im obigen Sinne – entscheiden und diesen auch abpfeifen? 

31. Was gilt bei der Beurteilung der technischen Fehler bezogen auf die jeweils erste, zweite und 

dritte Ballberührung einer Mannschaft? 

Fragen zur Beurteilung von Spielsituationen (insb. Angriff und Block) 

32. Wann gilt ein Angriffsschlag als ausgeführt? 

33. Was ist zu beachten, wenn ein Hinterspieler einen Ball in der Vorderzone spielen möchte? 

34. Welcher Schiedsrichter urteilt über die Fehlerhaftigkeit eines Hinterfeldangriffs? 

35. Wann darf ein Ball auf der gegnerischen Feldseite gespielt werden? (Stichwort: Übergreifen. 

Zu denken sind insbesondere an Angriffsschläge und das Blockspiel!) 

36. Zum Block: 

a. Zählt der Block als eine der zulässigen Berührungen? 

b. Wie ist dies zu beurteilen, wenn mehrere Spieler an einem Block beteiligt sind und 

den Ball nacheinander berühren? 

c. Was ist ein sogenannter Blockversuch?  
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d. Wie ist zu entscheiden, wenn ein Hinterspieler an einem Blockversuch beteiligt ist?  

e. Wie, wenn er an einem „echten“ Block beteiligt ist? 

Fragen zur Beurteilung von Spielsituationen (insb. Positions- und Rotationsfehler) 

37. Wann gilt ein Spielzug als eröffnet? 

38. Wo muss sich der Aufschlagspieler beim Spielen des Balls befinden? 

39. Wann gilt der Aufschlag als ausgeführt? 

40. Was ist bei der Aufstellung der Spieler auf dem Spielfeld untereinander zu beachten? Woran 

wird dieses festgemacht? 

41. In welchem Moment des Spielzuges muss diese Aufstellung der Spieler untereinander einge-

halten werden? Was passiert danach? 

42. Was gilt, wenn bei einem fehlerhaften Aufschlag der einen Mannschaft gleichzeitig auch ein 

Positionsfehler der anderen Mannschaft festgestellt wird? 

43. Wie ist zu verfahren , wenn ein Positionsfehler festgestellt wird, der 

a. genau zurückverfolgt werden kann? 

b. sich nicht zurückverfolgen lässt? 

Fragen zur Beurteilung von Spielsituationen (insb. Spieler und Ball am Netz) 

44. Was bedeutet der Fehler „Übergetreten“ nach den aktuellen Regeln? 

45. Darf ein Spieler unter dem Netz hindurch auf die gegnerische Spielfläche laufen? Was ist da-

bei zu beachten? 

46. Wann liegt eine fehlerhafte Netzberührung durch einen Spieler vor? 

47. Wann liegt eine fehlerhafte Netzberührung durch den Ball vor? 

Fragen zur Beurteilung von Spielsituationen (insb. Spielunterbrechungen) 

48. Allgemeines zu Spielunterbrechungen: 

a. Was sind reguläre Spielunterbrechungen? 

b. Wie ist bei diesen zu verfahren?  

i. Insb. bei „Antragstellung“ der Unterbrechung? 

ii. Insb. bei der Durchführung der Unterbrechung? 

c. Müssen die Mannschaften das Spielfeld während einer Spielunterbrechung verlas-

sen? Wenn ja, wann dürfen sie es wieder betreten? 

49. Nochmal nachgefragt: Wer darf noch genau welche Spielunterbrechung bei wem beantra-

gen? 

50. Was ist der Unterschied zwischen einem „regulären Spielerwechsel“, „ausnahmsweisen Spie-

lerwechsel“. Kann es einen sogenannten irregulären Spielerwechsel geben? 

51. Wie ist zu verfahren, wenn sich ein Spieler auf dem Feld verletzt und… 

a. bisher noch nicht eingewechselte Wechselspieler vorhanden sind? 

b. nur noch ein Grundspieler, für den bereits ein Wechselspieler auf dem Feld ist, vor-

handen ist? 

c. zwar noch Wechselspieler vorhanden sind, diese aber schon eingewechselt waren 

und nun wieder ausgewechselt sind? 

d. kein Wechselspieler vorhanden ist? 
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e. nur noch der sich momentan nicht auf dem Feld befindliche Libero vorhanden ist? 

52. Wer genehmigt einen „ausnahmsweisen Wechsel“? 

53. Was ist bei dem Beantragen von direkt aufeinander folgenden Spielunterbrechungen durch 

dieselbe Mannschaf zu beachten?  

Fragen zu den Sanktionen  

54. Welche Arten von Sanktionen gibt es? 

55. Wer darf überhaupt sanktioniert werden? 

56. Was bedeuten diese im Einzelnen? 

57. Wie sollte sich der Schiedsrichter allgemein bzgl. der Vergabe von Sanktionen verhalten? 

58. Was bedeutet „Spielverzögerung“? Wann und wie wird diese geahndet? 

59. Muss der Schreiber bei einer  Sanktion oder Verzögerung tätig werden? Wenn ja, was ist zu 

erledigen?  

Fragen zum Libero 

60. Was gilt bei dem Einsatz eines Liberos bezogen auf… 

d. den Aufschlag? 

e. das Zuspiel? 

f. den Angriff? 

g. den Block? 

h. den Wechsel mit dem Libero?  

61. Was ist für den Schreiber zu beachten, wenn eine Mannschaft mit einem Libero spielt? 

62. Was ist zu beachten, wenn eine Mannschaft einen zweiten Libero einsetzt? 

 

  

 


